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No: list-I Met den also in den 
traurige seiteudhändige Nest e ganze 
Nacht un en ganze Dag zugebracht 
mer hen es ja fertig gebracht, awwer 
es war auch darnach. Jch hen gar nii 
Misgtfunne, ob mer oen Platz e Zittie 
odder e Taun odder e Willetsch hat 
rase« nsiisse un sor den Riesen ruf ich 
eo einfach e Nest. Jui Ganze den ich 
so ebaut dreißig Bild-Zugs getauntet, 
da ware awwer alle Häuscher mit in- 
lludet un ich t;eu mich gefragt, wie es 

möglich sein könnt, mit so e paar Iliie 
bels das Aliperielsaug zu stille, so dass 
mer unsere Eckspenzes machen könnte. 
Jsch «l)en schon als e dettschutires Ding 
dran gesiggert, daß met noch eniol 
ganz gehorig in unsere Paaeibiicher 
steige könnte, sor niszumache Well, 
watta die Disseren,3, was geb ich sor 
e paar Dahler, wenn ich en alirtistilche 
Suckzesz mit erziele lann. 

So gege Obenb sin mer windet in 
unsere Dreßingruhm aange, sor uns 

asuszn fast-. Awwer ich tann Ihne 
sage, Ich lieu in mein Mage en Schwä- 
chezustand aenotniszt, das war ebves 
schreckliches. Ich hätt einiges drum 
gewwe, wenn ich en schöne Wielrohst 
osdder en Portrohst mit Sauertrant 
gehabt hätt. Wisse »Se, wenn mer so 
en spart wie die Jungfrau zu spiele 
hat, dann triegt mer so Poeiische Ge- 
danke. Jch sin froh aewese, daß ich 
mich e Stiel von unae«äl)r zwei Fus- 
un e halb Sominermnrsrcht bei en Fast 
mer un en Hout Schwarzbrot getauft 
hen. Das hen ich wie ich aedreszt war, 
noch zu mich enomme uu oaun lxen 
ich e wenig be er gefühlt. Es is noch 
so etsaut e lsalwe Stund Zeit gewese, 
ida is der Thierectter tomsme un ich lieu 
gefragt: »Weil, hen mer uns mehvie 
widder um en Dag eirrt't« ,,Ei schutt 
seh natt, hat er ge agi, das Haus ies 
so aeteautet, das-. noch tein .·io von 

zwei Monat mehr inseit gehn oelii.« 

Minute er lsat genolJtiszt daß ich die 
«- ills iceiegt heu, bilalsg er hat ge 
sagt: Ich sollt mich nur nit truroele, 
er wär schuhr, daß uictg häpvene oeht 
un aasz iner von Mißhandelungenselsf 
wäre. Die Piebelg deine all da sitze- 
wie die isJesisniinies; die wäre schulir 
genug lomme, sol« en linnstaenuß. Das 
nat mich wieder e wenig besser siihle 
mache un ich lsen gesagt, well, dann 
wolle mer einal loslear. Das Ohr-«- 
testra hat e Lied gespielt un dann is 
es losgange Ich sin teinder nörweo 
gewese, bitahs wann mer schon dorch 
aemacht hat, was ich daheim mit un 

sereu Schol) erlebt heu, dann fiilslt met 

doch e wenig uniesig Ich hen ljinner 
die Wings gesosse uu Even for niei 
Kiuh aewart un wie dac- endlich toin 
me is, da sin ich an oie Siehtsch un 

dal) ätte Se einal die Yllidienz höre 
solle! Se hen Ah! un Oh! gen-acht un 

das war nur bietaho ich iien so aut 
geguctt. Wie ich awwer erscht mit 
meine Weils gestart heu, do ware se 
all so still, daß mer e Piun an den 
Flohr hätt drapve höre könne. Sehn 
Se, das is das richtige Fiehliua odioer 
lrie mer auf deilsch sag-, der proppere 
SpiritL 

Ich kann Jshne arvwer auch page, 
w« den gespielt als wenn in Front 
von uns nur Peinze un Hungennse 
hoc-e deine. Alles is mitaus en Hirsch 
gange un binvien die Aeckts n ich 
mich etnal erkundigt wie der einen- 
ichiel Poet stehn hehr Der Thieren- 
eet hat gesagt, ei wäre iwwek .ewei 
bannen Dahlee töfches Geld da. Vor 
den le te Aeclt müßt ee fort, Wabe 
ee Mike now annne Dei-is mache nn 

ich sollt so am fein un zu alles tende, 
in die eciwte Lein Mit ichs Neu Tenn, 
das auch alles Geld einnevkebt Rede 
wein Wan e Tisiehtes müsse Neid 
hen nn we- wins. ob knee an den 

nächste May evvee mmäe deine. Mh 
den Inieletdisneh mä- ismner en 

nieset Rie- tot-neckten 
Do- N senncivvel .1ewefe un wie 

met Mein »Wie nat N- Pstxslitmn so 
nehmen nn so net-Wie us Je den met 
wennesteni need e Diese-It snot sehn 
wolle. das vee schob oeet später aus 

ewige se wse mee Mthee Wie 
Weit nd den mich Meteu gerufede un 

den meine cnneee Dem ans km 

sann Un ist nach die Mc Fee tm 
N- Geid n nole. »Gei« Im des 

Witten ne im. deke tm des seinen 
sit Mars-Is- nne er Judex-so Beet- 
wn I0.« Its- ÆMO ON f· N 
den nd m Masse We In 
weid- ane km new des II den 
Mag aus »Im n« genes- du 
dann-sie te new-est dies nm Wo feine 
Tiefen »bed- sen. M Uns zu Hm 
In ene- sen NO nimm dem sie 

see-U noch seien Mean 
III INC III W Im Its-I e sie-« 

anneke genug Ischehnscb gehabt, sok 
die Tickets zu lanse un nier sin nach e 

Paar Stunde heim gewese. Ich tien 
fo Rohr-g ariq gut geschlafe, bitatis 
ich hen ans meine Lokbiere geruht- 
nivirer am nächste Morgen hen ich 
mich doch e wenig nm die Each de 
liirnmett Der Wedeoweiler hat ge 
senkt tiibettschukk der Feuer ics en 

Fehl un der loinxnt sei Lebde nit 
mehr hierher-. Mer sin das schöne 
Geld los un ihr habt euch mit den 
Thielstetspiele ussqetiwwe im dann- 
geeonnt Ich ben es awtvek gleich ge- 
sagt, Ihr sollt den Feller nit so viel 
teoste, awwet es will ja niemand 
draus böte, wenn en Mann wo in die 
Lein Eckspierienzecs hat, en gute Ett- 
weis newwe dulst. Jetzt nemme Se 
emsil an, io en verdouter Liegneri 
Rein Wort hat er gesagt gehabt, Iiv 

wet, ich Exen einfach still qeschtrsiege nn 

lien gedenkt, es werd schon e Ticheiins 
tcinme, wo ich ihn-en mit ihn wek’n 
kann. Der Philipp, weis mein Hos- 
band ie, hat gesagt, er wär Wulst-, der 
Ihiereckter seht toidder zuriick komme, 
ditalss so schlecht könnt doch lein- 
Menfch nit sein. Well, met wolle das 
beste hoffe. Mit beste Riegardö 

Yoan 
Lizzie HansstcngeL 

Freunde-drum 
A.: »Nun, wie sieht's, Herr Schmer 

ler, wollen Sie denn gar nicht wieder 
heitaihen?« 

PF; »O, ich inii ,te schon, aber es ift 
halt fo schwer, eine passende Frau zu 
finden!« 

A.: »Na, da will ich Jhnen einen 
guten Rath geben der Heirath-»ver- 
mittler Rniipfer hat geftern feinen 
Ronlurs angemeldet, vielleicht bekom- 
men Sie da eine billig ans der Kon- 
lnrsnmffe!« 

Spiele niem mit Seines-geweht 
Sie licherzhaft zu einein jungen« 

Herrnit ,,’ilngenoinn:en, Sie wolleni 
einer jungen Dante einen Heirath-zan-; 
trag machen was wiirden Sie dank-i 
zu ihr sagen?« 

Er: »O, das ift fürchterlich einfach! 
Ich würde ganz gemiithlich sagen: 
»Mein Fräulein, wollen Sie mein 
Gattin sein?« Aber anaenoinnien, Sie 
feien die Betreffende was Ioiirden 
Sie antivorien?« 

Sie lprornpi): ,,Ja!« 

Rossi-ritt 

»Der Müller steht gewis-, recht nn- 

ter'm Paiitossel«?« 
»Und ob! Wenn er Nachts vom« 

Wirthshans heimtam, zog er stets imj 
Hausgang seine Stiescl aus nndi 
nun hat ihm seine Frau in der ver-! 
gangenen Nacht Schnsternägel ans die- 
Treppe aestreutt« 

zu martert-· 
Junge Dame: »Nein, wie ich michs 

steue, Sie gesund und munter zu- 
sehen oder haben Sie es ganz ver 

gessen, das; Sie mir einmal versichert ten, Sie würden sich ins Meer stürzen« 
tvo es ain tiefsten ist, wenn ich Sie: 
nicht erhärtet-« 

Leutnant: »Vergessen l)ab’ insg- 
nicht, Gniidigste, ader es ist mir bis 
setzt noch nicht gelungen die tiefste« 
Stelle »in finden!« 

Angst. 
Frau tznr andern): ,,.ts)aben Sie- 

schon gehört, es toinnit a neuer Dot 
tor in den Ort!« 

Die anderer »Was Sie net sagen» 
wo so eine Menge Leute schon sterben« 

Gutes Geschäft 

»Warum geben denn Finictrichg soE 
Viel Soireen, die sind ja doch sonstf 
nicht so steigebig?« 

»Ja, dort muß das Hanspersonall 
von den Trinkgeld-ern die Untostent 
drckrn.'« 

tsmsstndlielte Nase. 
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sziäixdisches 
Man spricht gelegeutii von 

si:ncrit.rnisrlxeii«).liilliardären; aber was 
man irn qebriiuclslichen Sinne des-Weit 
teg nnraunter versteht, einensiavitali 
sten, der über eine banretjstillisrdc Don. 
versiiqt, dürfte es tmnn geben. Weder 
lpier, noch in einein andern Lande. Ei- 
ne Milliarde Dollars ist ein riesiger 
Hausen Geld. Es ist ungefähr der Be- 
trag, den Frankreich nach dem Kriege 
von 187()-1 an Deutschland an 

Kriegstosten entrichten mußte. Zu 
vier Prozent verzinst, sviirde iie ihrem 
Besitzer eine tägliche Einnahme von et- 
Ioa llsl,000 Dollars sichern, und das 
wird wohl auch iiber dac- Einnahme- 
nrmögen unsrer reidisteu Leute l«,in 
ausgeben tio darf nicht übersehen 
werden, cis-, ein großer Thei! des Be 

» 
sitze-. dieser Leute in Papieren nnge : 

leert ist, deienlWerth ielir schwankender; 
Natur ist, die, ioie ein wiyiger Kopf» 
einmal gesaat hat, zu einem Viertel( 
aus heißer Lust bestehen und nur zur; 
Hälfte realissrtmr sind. Die Neinzinn 
unserer Zeit zu senfatiouellen Ueber-i 
treilmngeu hat die Milliardäre geschas 
feu, der mit uiichternen Zahlen rech- 
ueuden Wirklichkeit sind sie nicht be- 
tannt. l 

Dies-todt Nein Wort hit MilMil 
lionen an riietstiindigen Steuern aus« ( stehen« darunter 61 Millionen Grund 
eigenttinmestenern, It4 Ttliillisnien per J 
sönliche Steuern u. s. w. Sollte man l 
so wag in einer geordneten Stadtver l 
waltnng siir möglich haltenf s 

Das- Prototoll in deiiitltrozesi ge » 

gen die Standard Oil Co. umfaßt bei teils 15,000 Seiten und die Dom-( 
mente und Beilagen zum Prototoll et l 

wa Vier Millionen Worte. Und diesen l 
Wust sollen die Richter eingehends durchstndiren, nm dann ein Urtheil ists 
fallen! Eine Arbeit fiir viele Monate,i 
unin schließlich werden die Herren Ver 
theidiger soviele technische Punkte ins 

Feld siihren, daß die ganze Arbeit um 

sonst gewesen ist· Und die enormen 

tiosten sind lveggeworsenes Geld. 
Die allgemeine Annalmie, daf; 

Pittsburg die rauchigste und rußigstej 
Stadt der Welt sei, ist durch die Wis 
sensckast zerstört worden« Diese Kro 
ne gebührt Chirago. Das Bandes-i 
Gesundheit-samt hat Untersuchungen 
iibee den Staub- und Rußgehalt der» 
Lus: iiber Chicago angestellt. Jn ver 

schiedenen Höhen wurden Glasbehiilterl 
eingerichtet, in denen die vou der Lustl 
abg--««nderten Staub- und Rußartilels 
ausrieiangen und täglich gemessen wur- s 
den. Die Experimente haben er ebeii,l 
daf« die Luft still Fuß oberhal der 

Gesitiästsgegend in einem Umkreis von 

einen- Acre im Jahre nicht weniger als 
7Ul-,5. Pfund Schmutz enthält. Jn der 

Höhe von 35 Fuß betrugen die Abla 
gerunaen sogar 12,()00Psund im Jah- 
re. an dem amtlichen Berichte heißt 
exz. .- sei unzweifelhaft daß ein Ku- 
bitsusr Lust iiber dem Centrum von 

Cli....-;a dreimal soviel Schmutz ent: 

hält, als ein Rubitsuß Lust iiber Lon 
don· 

Die Hauptsache bei dem neuenGe- 
setz zum-Schutze der Vluoländer ist, daß 
von jetzt ab in allen Fällen, wo diese 
durch Verschwörnng irgend welcher 
Art zu Schaden kommen und in ihren 
vertragsmäßigen Rechten beeinträch 
tigt werden, ohne weiteres die Bundes- 
regierung, die die Verträge schließt, in 
die Lage gesetzt wird, ihnen aiuch Gel 
tung zu verschaffen, während sie bisher 
ausschließlich von dem guten Willen 
der Einzelstaaten abhängig war. 

Welche Wasserlrafl in den Seen, 
Fli.ssen undSiimpsen des Landes auf- 
gespeichert ist« davon hat man bisher 
noc- teine tlare Vorstellung gehabt. 
Jetzt erst tommt man dahinter, wie sich 
an zahlreichen Anlagen im ganzen 
Lande zeigt. Oregon hat eine Rom 
mission eingesetzt, um über die mögliche! 
Ausnutzung der Kraftquelle-n zu be 
richten und eine nur vorläufige Unter- 
suchung derselben hat ergeben, daß ein 

bisher wenig genannter Fluß, der Des 
Cltuteex imstande ist, eine Million 
Pserdeträste siir clettrische Zwecke zu 

liefern. indem man seine durch ein 
tsmkmm fließenden Wasser von litesiill 
zu Gesiill wieder benuyn 

Der iungeRockefellek hat gegen vie 

Verwaltung der Denkstfchen Zeitungen 
eine Libellllnge eingeleitet. Ei til eine 
Privatangelegenheih in dee dee Belei-« 
dtgte den lhns zustehenden Rechten-elf 
durch vie Gerichte aimeteeten hat. 

Senatokstnox von Pennsylvania« 
nen Here Toll illa den Motten ve- 
Stanteteteetäeo ausersehen hat« war 

untee Melttnlen Vnndemenemlanwalt 
alt Iltaehtolssee von J. W.l-8leteags nnd 
tmt in Novtevetts Kabinett denselben 
Welten verletxm lsie er in Quan- 
Stelle in den Vundeeienat gewählt 
winde- ttt ttl von Das-le aus Jnetlt 
und wird leine senntnitle als solche- 
nui dem neuen Posten am verwerten 
ten-sein« 

Von dem den« von M.-lm. 
um« m- sce isunneiveewaltsum with- 
Iend see Initllen Johlee tollen unt-»s- 
denouwen allem FRAUka N- 
UIWO uns Ql.t?,:·.m,rum me Mo 
um ten-meinen tu Leut von 
scfktsdkmus Idee ll jin-sent «- 

mhknmnssmve m im entmut- III-se 
Feinde set-II m- n«itt;sctiee Entwng 

qu Rem. Jus de Renten-m « 
Muan letle vte litedeeteUlctten 
scmismwes und Un te llsee h- l« 
seinem-. ttt ten um nistet-les- me 

m Neue Wesen wie-w Allem-ge 
letzt Jene m lesm Alt sit ltlt 
ein«- Zceeet met Gele- Wn zu 
wem nett-Oh Ist-es eie Amsan n 

und Aufftandg Gesetz", das- unter der 
Adminiftration von van Adams an 

genommen wurde. tlnter demselben 
waren diejenigen, die die Reaieruna. 
den Ronaxeft oder den Präsidenten 
durch faliche, ftandalöse und böswillige 
Schriften der Verachtung unt- dein 
Verrns aussetztem schweren Geldtsnßen 
und Gefiinaniseftrafen nur-gesetzt Sie 
entstanden durch die Fehde zwischen 
den Federalisten unter Adams-, und 
den Republitanern, an deren Spitze 
Jcsserson stand: sie nahmen besonderes 
Bezug aus die Haltung der ameritani 
schen Regierung aeaeniiber der eben 
aus der Schreitensherrschast hervorge 
aanqeneu französischen Repnblit. 
Aaenteu derselben versuchten, unser 
Land in einen Ariea mit England zu 
vermitteln lind dabei erlaubten si-) 
sich im höchsten Grade herausfordernde 
Oandlunqen und Reden betreffs unse 
rer Reaieruna und aeaen dieselbe. Jef 
sersoug Rennblilaner liessen sich von 

ihnen zu fehniiihlichen Angriffen ans 
die Adiuiuistratian von Adaussi hinrei 
fzen und daaeaen war dacs Gesetz eine 
gute Abwehr- Panulär war eg nicht, 
vielleicht fiir dieLaae nutlnueudia, doas 
tsei der nächsten Wahl unterlaa Adams-« 
Partei, ..det ,,Demagu,1e« Jesserson 
siegte. llnsere Zeit braucht leine solche 
Gesetze mehr. Mit Gesetzen wird gegen 
den Unfug der Gelben überhaupt nichts 
auszurichten sein« Was wir brauchen, 
is- eine öffentliche Meinung, die sich 
endlich non den Schtnuhblöttern ab 
lehrt und ihnen somit den Boden siir 
ilsre tsieineinheiten entzieht 

iMilw VeroldJ l 

Bei feinem jüngsten Etlnsenthalt 
in lshirago soll »r- «st. Morgiin erzählt 
haben, seinem « ater verdanke er den 

Spruch: Wer immer iin Mißtranen 
auf die Zukunft der Ver. Staaten 
n la baisfe spelnlirt, wird zu Schaden 
kommen. 

Die net-gegründete Verbindung 
orn lHolzgesellfrliaften in Dnlnth 
Minn» scheint nicht zu den ,,räuheri 
schen« Trustb zu gehören. Besonders 
erfreulich aber ist ihr Versprechen, daf: 
sit ihr Geschäft mit Rücksicht nni die 
Erhaltung der tutürlichen Schätze de- 

Landeo betreiben wolle. 
— Der Kriegksekretär redet in sei 

nein «’;ahr-esbericht einer Verjiingxing 
des Osfiziergtorpo das Wort. Er will 
iiieOffiziere los werden, die nicht gera 
de unfähig sind, bereits-Fähigkeiten aber 

so bescheidener Art sind, dasz sie nur 

das Mindestmaß von dern leistet-» wag 
von ihnen verlangt werden kann. Mit 
anderen Worten: ihre Mittelmöszigkeit 
ist ein Hindernis; für das Ulnsriicken 
von tüchtigen Ofsizieren und, was der 
Sekretär hätte hinzufügen können, eine 
Gefährdung der Landeovertheidiguna 
Wenn es sich um diese handelt, dann 

hat Sentirnentalität zu schweigen. Der 
Bürgerkrieg hätte nicht so schrecklich 

lange gedauert, wenn in den tlieiben 
des Nordens nicht so erschreckend viel 
nnfiihige Offiziere gewesen wären. 
Auch der Krieg mit Spanien hat uns 

; die Augen geöffnet. Wir sind aber ges 
spannt daraus, ob der Kongreß dein 

’Ariegodepartenieilt in dieser Sache 
Gehör schenkt· Die Kobntger, die wohl 
klein an Fähigkeiten, aber gron an pos- 
litischenr Einfluß sind, werden dafür 
schon zu sorgen wissen, daß sie bis- zur 
Ullterggrenze den Xlilecht verdienten 
Seld bekommen· 

» 
Das Ariegszdepartement ift sehr 

ernstlich mit der wichtigen Frage be- 

schäftigt, wie es am betten fertig zu 
bringen fei, die kleinen braunen Fili- 
vinos, welche die llniform der Ver. 
Staaten tragen, rund nnd fett zu ma- 

chen. Man hat mit ihnen experimen- 
liti. Die gewöhnlichen Armee Ra- 
tionen schlagen nicht recht an. Man 
hat die »Sconts« mit dieer Nationen 
arfiittert nnd nur nnbefriedigende R 
inltate erzielt. Man hat die »Scout 
gewogen und dabei ermittelt, daß die-- 
selben nur durchfchnittlich l"l7.8:t 

Pfund wiegen oder 1.84 Pfund per 
Zoll ihrer Größe. Die Konstablek ha- 
ben sich besser gemacht. Sie find nur 

znnsgeringenIlJeil «nit anierihnifchen 
Armee-Nationen gefiittert worden. Da 
sie viel im Lande hernmgeschiclt wer- 

-den, hat man ihnen einen gewissen 
;Vetrag per Tag aus-gefest, nnd fie ha- 
! lieu nch oafiic teil-il mit heimaidiichen 
lNahrungomitteln lsetöftigt Jnfolge 

dessen ift ihr Gewicht im Durchschnitt 
auf txt-f Pfund gekommen oder 
ils-'s Pfund per soll ihrer Größe. die 
tsei ihnen, wie bei den »Scouto«« durch 
ittxniltlich 5 Fuss ::.·« soll beträgt In 
sit-instit sollen nun die »Amt«-« auf 
die nämliche Tiiit geiedt werden« nur 

daf- ihnen dortonnnenden Falls ln 

titles Fleisch vom Armeetnmtniffariat 
geliefert werden man. Hoffentlich 
schlanke tsei ihnen au. fodafi das 

Striegedepsirtemeut die IBefriiedianng 
empfinden rann» tmdlrti atnnenndele 
»Amt«-" in innen Untier-neu in 

lehrst 
Mit sei Linilenuna I« now us. 

Bau itehennen Nile-knien Weilt-nim- 
iere ver ««t-Iielruwlttnsi Vereine-eilen- 
rnna" in ist-w Wort hatle die 

Miit nsraser wohl ehre drohte 
Benevent-rennen erreiche neun in: 

mitteilen Zahn listed eine Bestimmung 
eitle-einen die sue yode Nr Vani» un 

:ienus:scne ist-euren htm- lsemle hat 
sum note me Petitimnfnna oei Pest-en 
Misenwn gemieden llnll der Klassen 
treuer wird man drittens-e Vonlek 
del denen niedrer- iktoeiweite unter der 

tfide liegen. tman Nach den Weinen 
de- UtOleflen Dailtll sisnn erst ds- 

hiku eines neuen Rufes-hinu- In set-- 
ein« treuem-neu NO inva- lid-i des-i 
MAan nur l- ötoscverle sent-n 
»Hm »Im Hutte-ed fees-e meint-ew- 

I 

Magen besitzt· Die neuesten Einrich- 
tungen aus deu: Gebiete der Beleuch- 
tung und der Veniilationstechnit nier- 
den diesen unterirdischen Räumen ge 
nügend Lietit und Lust spenden so daß 
sie in lingienischer Beziehung hinter den 
Anderen Magen nicht inriietsteheu Die 
Kosten des- gewaltigen Baues der nin 
Broadrvan erichtet wird, werden aus 
vier Millionen Dollnrcs Veranschlagt, 
iiud bei der Herstellung bei der Holz 
ausgeschlossen bleibt, werden Weilt bis 
l(l,0(l(l TonnenSterhl und gegen zwölf 
TlJlillicnen eiunillirte Bartsteine Ver- 
wendung finden. 

— Die Bundeoregierung trifft Vor 
vereitungen, einen 2.6lil-,i)0(i Hierei- 
unisassenden, in den Ein-innig Roet n. 
Chenenne Distrilten von South Date 
tu gelegenen Lundtoinpler der Ausiede 
lnng zu eröffnen. Der Laut-strich ist 
durch die Erweiterung des- SL Paul 
Bahnsnsteing dein Vertehr erschlossen 
morden- 

ilui die Intnietnslnnier deo Lan 
des vor Mininnl u. die Intuition-in 
inenten vor Mariuinlpreisen zu schiit 
·-.eii, lsat sich in Kentucky eine bie Ia 
batindnstrielleu genannten Staates-, 
sowie die von Jirdianu, Ohio, Tennes » 

see und Wisconsin nrnschliesieiide’ 
llnion Tobaeeo Soeietn, niit veran 

lchlagten Vlltinen von stili,(nni,«(isi ge- 
bildet. 

Jn tsalisoruia tsei Uixs Phan 
eint Fe.«.tt7err«iver aeht das ariisktetstet s 
tiiiitiitssknerk der Jetztzeit seinerVol 
lendung entgegen-. Durch ein-n It Mei 
Meilen langen Innnel wie-d dar- Was 
see des Fegther River nach den islettei 
zitätotverken geleitet, die eine stetige 
Betrievstrast von 1—l-t,(t()« Pferde i 
träften liefern können. Der TunneL an s 
dein zwei Jahre gearbeitet wurde, istJ 
ietzt fertig. Die nächstgriiszten Elektri 
zitatswerle ani Niagarn haven eine 
Leistungsfähigkeit von l·n),000 Pser 
bekrästen. 

Aus Viloaraiso wird berichtet, 
disk denLeuekitseniffeu, hie von unserer 
Regierung «n.iel·. Xen Hasen an der sta- 
eisiekiiste gefasiekt werden, dort grosse 
Aufmerksamkeit zugewendet worden ist 
und verschiedene Aufträge siik ähnliche 
Schiffe von dort zu ermatten sind, Die 
in Rede stehenden Fahrzenge sind von 
einein Leuchtthurui ·Zchleppdainpfer 
aus der Fahrt um dac- Fkan Horn be- 
gleitet worden, und haben dieselbe 
Reise gemacht wie nnsere Flotte aus 
ihrer Reise un Siid Amerika herunt, 
nur, daß ni soviel Aufhebens davon 
gemacht worden ist. Was freilich nicht 
nöthig wir, da sie anderessnsseele in er 

siilleu haben. 

Yermischtegk 
Die teichlte ctadt Deutschlands ist 

nan detStatistit des taiseklichen statt 
stischen Amtcs Frankfurt a. M. Das 
Eintommen seiner Bewohner beträgt 
in- Durchsnchitt t720 Mart. Jin 
verganqenen Jahre betrug das Durch- 
schnittseintotnmen sogar 4792 Mart ; 
Ltln zweiter Stelle in Bezug auf dont 
Reschttnnn stehtCharlottenbnrg, esfol- 
gen dann Agchen, Köln, Danzig, El 
lierseld, Essen, Stettin, Magdebnrg 
Hannovee, Halle-, Berlin tztistl Mart) 
Tiisseldorf, Bannen, KieL Krefeld nnd 
Tortmnnd Die günstige Stellung 
km Stadt Essen in dieser Vermö- 
genisstatistit iit dein Umstande zuzu- 
schreiben. daß die Familie strums dort 
n-ol«,nt, deren Vermögen iilser llZ 
Liliillionen Mart beträgt. 

Jtt der Erinnerung an die in 1858 

erfolgte Ausnahme Ostindiens in das 

btitische Kolonialreich hat die Londo- 
ner National Revieiv eine Darstellung 
der gegenwärtig in Indien herrschen » 

den Zustände veröffentlicht, in der ecss 
unter anderm iteiszlz Das große Er- s eiatiiß siirJndien vor iiinfzia Jahren» 
bildete der llebergana der Flotitrolles 
von der Britisch-Ostindischeti Korn-l 
pagnie aus die Krone. Der Ausblicll 
ist heute ernster als beim Abschluß der 

großen Meuterei. Womit wir damals 
zn tliitn hatten, mai in oerHanptsache 
eine Militiirrevoltc lieiite sehen tvir 
uns nicht nnr einer zielbewuhtem 
heimische-i nnd iveitveibreiteten Ver- 
schivornna unter Männern non Bil 
ditng nnd Energie gegenüber, ioir lias 
ben es auch init dein Geist der Wider 
spenstigteit nnd der zunehmenden 
Feitidlchast gegen unsere Oerrschast. 
der einen .1rofieit1lieil netBevölteriinH 
r»«:rrtidrtinii, in tlinii. Die große-Mai 
terei lonnte vor einein halben Jahr 
hundert in Strömen von Vlnt erträntt 
werden Zeitdeni ist das attne Voll 
ltto inm attstersten nneztesoaen worden« 
nnd eilt in neuerer Zeit liat tsiiiilnnd 
strti renne-sit nnch aus die Wiiitlrtie nnd 
Vedliisniiie IltiiitsUt in nennten Alter 

inzwischen ttt riititi dne iintioinile 
Seldsiiiesittil des nidtlrtieit Volkes er 

inmit« «an lieiite liebt lsnalniid sich 
einer Situation neuer-litten die usoliL 
klettttttel ist esc ititt tmnriei mek W 
resttllen 

ibcst tritt-under «li.i:iiriiv!.iiosim weil 

ti itltrti ein Atem verotlenlttrttt tut-i sicti 
tue isntivietelnnii net modernen 
Ikritsitliindd inr Animus eiiltellt Init. 
iriitsemnqeih nste mein ed visit einein 

Wutlaiider ititliei steil tout-i ermattet- 
tse tisriett vom littiteten Ierittcdtnitd 
den extent toentotsnlittstd rietitelett let, 
me rteinttnimm von linksiinnrtiei 
Orient-start nur« iexttmm innrem-n 
sit tiiite stelle les No malt-tm 

trutlstoriip nett-ten die ...i lerne 
matt-rela- Irrttt nnd teiti Kommt 
ums-ist nnd mitti- isneme Mist un 

Schaffen aus allen Gebieten. Dazu 
ertliirt er, daß es tsci aller Schneidig- 
tcit der Deutschen tein sriedlichereå 
Voll in Europa gebe, als gerade diese 
Dcutscheu llud wenn sie eine starke 
Flotte bauten, so sei dac- eineslkotlnven 
dixsteit Die Bexolleruna des Reiche 
nehme stark eu und es müßten neu 
Märkte fiir den Waarenadsatz gesnch 
werden. Den Leistungen der deutschen 
Industrie lzollt Dawson hohe Anerken 
nuna, und von derFlotte sagt er: Was 
siir eine Flotte Deutschland auch schaf- 
scn mag, sie toird wirksam sein. Die 
Aufmerksamkeit aus alle Einzelheiten 
bis lsum Geringsten, das System, der 
rsissensctsastliche Geist, die Disziplin 
und die große Fähigkeit zur Arbeit,die 
dac- deutsche Heer zu dem gemacht hat, 
nsasz es ist, all das fehlt auch bei der 
Schasfuug der deutschen See-nacht 
nicht. Die gewaltigen Fortschritte der 
deutschen Industrie seien nicht auf lr 
gend welche Geheitnnisse zurückzufüh- 
ren. Wissenschaft Erziehun drakti 
sche Methoden, Fleiß und usmerl 
saruleit bis ins Kleinste, das seien die 
Mittel. die Deutschland zu einem so 
gefährlichen Konturrenten Englands 
gen-acht hätten. Ein rastloses Stre 
den nach großen Zielen tennzeichne dac- 
ntuderne Deutschland 

Laut Bericht unseres Londoner 
(tteneraltonsulo, Wonne, leiden nicht 
korniaer als 7,(.)t)0,000 Personen in 
titrostbritaunien unter Mangel an Be 
schästigtuta. Die britische General 
Federation os Trade Unions hat daher 
an alle beschäftigten Wien-Arbeiter 
die Aufforderung gerichtet, sich zu wei 
gern, llelserzeit tu arbeiten, um das- 
durch siir die Arbeitslosen Verdienstaes 
tracnheit zu schaffen. 

Die in oorziiglichster Ordnung er 

folgte tssrösfnnna dec- tiirtischen Var. 

flammt-J zeiat eine iiderraschende Hat 
» 

monie zwischen dem Herrscher und fei- 
nem Volk. Man sieht, dass der Sieg 

zder iuuatiirtischen Jdee eine natürliche 
Entwicklung des Rotte-willens ift. 
ilnd das; sieh der Sultan derselben wie 
derstaudoloo aesiigt hat« ist ihm hoch 
anzurechnen. Wenn derselbe Geist der 

Harmonie so weiter fort herrscht, wird 
die Phrase vom traktiert Mann nichi 
mehr gehört werden« sondern dasi 
Land verdientem Fortschritt entgegen 
gelten. 

Der Gedanke der Arbeiter-Unfall- 
versicherung. den Deutschland zuerst 
praltiseh wirtsani durchgeführt hat-T 
breitet sich nach und nach über alle 
Länder. Dass sich hier die Merchanttt 
and Mannsacturerg Association ernst- 
lich damit beschaftiat, ist ein auteo 
Zeichen. Wir werden in absehbaier 
Zeit dahin gelangen, ebenso auch zur 
Alterspension, die ans der Unterstüt- 

izung der Jnvaliden der- Daseinskamps 
fes eine Pflicht des Staates und aug 
dem Almosen ein Ansprnchsreehs 
macht 

Der deutsche Augfuhr Handel hat 
in den letzten zehn Jahren um hun 
dert Prozent zugenommen. Der Chef 
des- tlteaierungs Bureaus of Mann 
facturers schreibt diese großen Erfolge 
den deutschen Methoden zu, ihren Bot 
schaften nnd Gesandtschasten besondere 
chdelg Vlttachea veiznaeben, welche 
die Aufgabe haben, die deutsche Ge- 

sctsiiftsivelt ither dieWaarenbediirfrIisse 
der Länder aufzuklären und spezielle 
klcsiinsche iilser Herstellung der Waaren 
ziirsienntnisz ver Fabritanten zu brin- 
gen« Herr tsarson empfiehlt den Ver. 
Staaten, dein Beispiel Deutschlands 
zu folaen. 

Die jüngsten tschechischen Exzesse 
gegen die Deutschen in Böhmen, ins 
besondere die-Vorgänge in Prag, ha 
ben unter den deutschen Einwohnern 
des deutschen Sprachgebsettt in Böh- 
men wiederum den Wunsch nach einer 
Zweittzeilung Böhmen-z toachgeeusen, 
mit der sich Pfingsten .19()8 auch der 
deutsch disk-mische Städtetag einver- 
standen erklärt hat. Man tviinscht die 
Schassung einer das deutsche Sprach- 
gebiet umfassenden deutschen Provinz 
Böhmen mit eigener selbständiger Ver- 
wattttng, da man nue so der allmäh 
lichenIscttectniirung der ie t no deut 
schen tttetsiete Bäumens Dianas thun 

n tiinneu glaubt. In der die deut 
,chen Interessen in Bdhmen verfechten 
den ttteichenbeeger Zeitung wttd ener 

gisch tut diesesweittxttnngeingetreten- 
s gleichzeitig aber auch daraus hingen-te 
isen. date in einem solchen Falle Mag 

Inicht länger der Sitz der höchsten Lan 
dedäntte(. Laudeszstetten nnd Bildungs- 
stiitten bleiben könne. Diese Initssten is 
die neue Provinz unter die Rotte-genos- 
sen nettent werden. Man werde bei- 
spielsweise nneti Neiettentsetg die Lan 
detweeteetnnzk Laiideucegieruitg. tsni 
veisstiit nnd deutsche tstenstonsanstatn 
umtt Linssig die Technik Post und Te « 

tegnwtmtdtiettion nnd zittiinztandee 
dteettion« nnett Tertiy Odeetandeeae 
etetst. dse Venednuptmannsedast und 
tinsallveestetieiungeanstntt einlegen 
matten ttno i««.ni:-taun, das-. Essen ge- 

i inne-stinken w asiisksexntedttnnn em 
desto-ene- fstosten ist« weiden dann upd- 
die iteuetsntsse des weinen Vottezssd 

Jung nnkusutset die seit Isade seiten 
Hirten Muts-»Nun dee deutschen IIM 
Hang neuem-nen- Odne Mttstist met 

den tn Aug kntt Aventin Oe hit- 
tws zum-.- Itchmtn Wn ketts 
keinm- Vet der Witmstu Mist 
Ist ein depeutendee weitem I hu 
bei thust-den »- Jteq Inst Athen-te 
w nensetstthi 


